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Nr. 2/2009 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung am 31. März 2009 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende: 21.10 Uhr 
 
Einladung erfolgte am  25.03.2009 
 
 
von der  Gemeindevertretung waren anwesend: 
 
Auriga, Michael 
Balß, Peter ab TOP 3                  
Bangel, Hans-Peter  ab TOP 3                    
Becker, Achim                                  
Buer, Edwin 
Caracciola, Ingrid 
Claudi, Jürgen                      
Dietrich, Horst 
Freitag, Peter 
Gath, Gabriele 
Kuhl, Kurt 
Ledwig, Stefan 
Ott, Christoph 
Portz, Reiner                                   
Reiter, Sigrid  
Richter, Herbert ab TOP 3 
Rinker, Thorsten 
Schwarz, Kerstin 
Söhngen, Gert     
Speier, Andreas 
Stahl, Wolfgang  
Watz, Horst 
Wolf, Friedrich 
Würz, Margit 
 
vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
 
Böttcher, Peter 
Bürgermeister Heine 
Busch, Walter 
Diehl, Wolfgang 
Köster, Edgar 
Ott, Karl-Heinz 
Schultheis, Werner 
Stahl, Hans-Georg 
 
 
von der Verwaltung war anwesend: 
 
Luboeinski, Michael Schriftführer 
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Tagesordnung 
 
 

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2.) Feststellung der Tagesordnung 
 

3.) Feststellung der Gültigkeit des Protokolls über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 
17.02.2009 
 

4.) Konjunkturprogramm 
Antragsstellung zur Erlangung von Mitteln aus dem Hess. Sonderinvestitionsgesetz sowie 
des Zukunftsinvestitionsgesetzes 
hier: Beschluss über außerplanmäßige Auszahlungen für Investitionen  
        gem. § 114g HGO 
 

5.) Änderung des Bebauungsplans „Morgenweg“ im OT Brandoberndorf 
hier: Beschluss zur Erweiterung des bestehenden Gewerbegebiets um die 
        südlich des Morgenwegs gelegenen Parzellen 
 

6.) 
 

Ehemalige Depotfläche Weiperfelden 
 

7.) Mitteilungen 
 
 
 
 
 

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
AZ: 001-10/OE/31.03.09/lu-ba 

 
 
Vorsitzender Speier begrüßt die Mitglieder von Gemeindevertretung und Gemeindevorstand, 
die Zuschauer, sowie den Vertreter der Presse, und insbesondere die neu in das Parlament 
nachgerückten neuen Gemeindevertreter Wolfgang Stahl (für Markus Zimmermann) sowie 
Sigrid Reiter (für Jan Zimmermann).  
 
Sodann stellt er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 

2.) Feststellung der Tagesordnung 
AZ: 001-10/OE/31.03.09/lu-ba 

 
 
Es werden keine Änderungswünsche zur Tagesordnung festgestellt, so dass sie wie in der 
Einladung festgestellt wird.  
 
Beschluss: einstimmig 
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3.) Feststellung der Gültigkeit des Protokolls über die Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 17.02.2009 
AZ: 001-10/OE/31.03.09/lu-ba 

 
 
Da keine Einwände gegen das Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 
17.02.2009 fristgemäß eingegangen sind, wird die Gültigkeit dieser Niederschrift festgestellt.  
 
 
 

4.) Konjunkturprogramm 
Antragsstellung zur Erlangung von Mitteln aus dem Hess. Sonderinvestitionsgesetz 
sowie des Zukunftsinvestitionsgesetzes 
hier: Beschluss über außerplanmäßige Auszahlungen für Investitionen  
        gem. § 114g HGO 
AZ: 913-93/OE/31.03.09/lu-ba 

 
 
Bürgermeister Heine berichtet ausführlich über das hessische Sonderinvestitionsgesetz und 
die für die Gemeinde Waldsolms zustehenden Mittel, die sich aufteilen in 369.064,00 € vom 
Land Hessen und 114.083,00 € vom Bund. Die Maßnahmen müssten bis Ende April 
beantragt sein und im laufenden Haushaltsjahr die Aufträge zu den einzelnen Maßnahmen 
erteilt werden. Im Bereich der Landesmittel müssten die Maßnahmen dann bis Ende 2010 
und bei den Bundesmitteln bis Ende 2011 abgeschlossen sein. 
Nach diesen einleitenden Worten stellt er die vom Gemeindevorstand aus seiner Sitzung 
vom 23.03.2009 aufgestellte Investitionsliste und die darin enthaltenen Maßnahmen kurz vor.  
Nach ausführlicher Diskussion beschließt die Gemeindevertretung, die vom 
Gemeindevorstand vorgelegte, der Aktenausfertigung dieser Niederschrift beigefügte 
Investitionsliste zu verabschieden und beauftragt den Gemeindevorstand, die 
entsprechenden Anträge für diese außerplanmäßigen Auszahlungen für Investitionen zu 
stellen.  
 
Beschluss:  einstimmig 
 
 
 
 
 

5.) Änderung des Bebauungsplans „Morgenweg“ im OT Brandoberndorf 
hier: Beschluss zur Erweiterung des bestehenden Gewerbegebiets um die 
        südlich des Morgenwegs gelegenen Parzellen 
AZ: 610-21/OE/31.03.09/lu-ba 

 
Nach kurzer Erläuterung der Hintergründe zu dieser Erweiterung des Bebauungsplanes 
durch Bürgermeister Heine beschließt die Gemeindevertretung gemäß § 2 BauGB  die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Nr. 1 / Am Morgenweg“ im Ortsteil Brandoberndorf. Ziel 
der Änderung ist es, das bestehende Gewerbegebiet um die Parzellen südlich des 
Morgenweges (siehe Skizze) zu erweitern. 
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Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses 
 

 
 
 
Beschluss: einstimmig  
 
 
 

6.) 
 

Ehemalige Depotfläche Weiperfelden 
AZ: 160-12-2/OE/31.03.09/lu-ba 

 
Bürgermeister Heine informiert die Anwesenden ausführlich über den aktuellen Sachstand 
i.S. Depotfläche Weiperfelden und die am 06.03.2009 stattgefundene Besprechung hierzu. 
Ziel sei es, im Wege des Flächentausches und einer Zuzahlung ins Eigentum der 
Depotfläche  und der Zuwegung zu kommen, um weitere Planungen vornehmen zu können. 
Er verweist in diesem Zusammenhang auf die mit der Einladung zugegangene Empfehlung 
des Gemeindevorstandes vom 09.03.2009, in der die Einzelheiten exakt aufgeführt seien.  
 
Er rechne mit weiteren Kosten zusätzlich zu dem Geländetausch von ca. 50.000,00 € für die 
Gemeinde.  
 
Die Gemeindevertretung schließt sich den Argumenten an und beauftragt den 
Gemeindevorstand im Sinne seines Beschlusses weiter zu verhandeln.  
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
 

7.) Mitteilungen 
AZ: 001-10/OE/31.03.09/lu-ba 

 
Hier weist Bürgermeister Heine auf die folgenden nächsten Termine hin. 
 
Die Auftragsveranstaltung im Rahmen des Programmes SILEK soll stattfinden am 
06.05.2009 um 19.30 Uhr im DGH Brandoberndorf. Am 17.03.2009 habe beim 
Regierungspräsidium Giessen ein Termin zur Vorstellung des Hochwasserschutzplanes 
stattgefunden. Dort sei man mit geschätzten Kosten von 10 Mio. konfrontiert worden. Nun 
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werde es in einem nächsten Schritt um die Diskussion gehen darüber, in welchem Verhältnis 
und nach welchem Schlüssel die Anrainergemeinden an diesen Kosten zu beteiligen seien, 
wobei das Land Hessen eine vage Kostenzusage zwischen 15 % und 25 % gegeben habe.  
 
Am 24.03. schließlich sei durch den RP die neue europäische Wasserrahmenrichtlinie 
vorgestellt worden, die in Hessen Kosten von ungefähr 1,8 Milliarden Euro bedeutet. Auch 
diese Richtlinie werde im Rahmen des Programmes SILEK näher beleuchtet werden. Er 
verweist zu näheren Informationen auf das Internetangebot unter 
www.flussgebiete.hessen.de. 
 
Zum Dauerbrenner Sanierung der L 3055 zwischen Brandoberndorf und Oberwetz habe er 
Mitteilung vom ASV bekommen,  dass die Sanierung für das Jahr 2010 geplant sei. 
  
Abschließend teilt er die Termine für die nächste Sitzungsrunde mit: 
 

21.04.2009 erweiterter Ältestenrat 
05.05.2009 Haupt- und Finanzausschuss 
12.05.2009 (bei Bedarf) Ausschuss für Umwelt, Kultur-Sport, Soziales, Land- und  
   Forstwirtschaft DGH Weiperfelden 
13.05.2009  Bauausschuss im DGH Kröffelbach 
27.05.2009  Gemeindevertretung DGH Kraftsolms 
 
 

 
 
 
----------------------------------      ------------------------------ 
Michael Luboeinski       Andreas Speier 
Schriftführer        Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 


